
 

613/2022 

 

S C H R I F T L I C H E    A N F R A G E 

 
 

der Abgeordneten Dr. Andrea Haselwanter-Schneider 

an LR Mag. Annette Leja  

 

betreffend: 

 

Wurde für den ehemaligen Landesrat DI Dr. Bernhard Tilg 

eine neue Position an der Umit geschaffen? 

 

Im Mai 2021 ist Landesrat Bernhard Tilg aus der Tiroler Landesregierung ausgeschieden und 

nachdem er bei seinem ursprünglichen Arbeitgeber Umit karenziert war, ist er wieder dorthin 

zurückgekehrt. Seine ursprüngliche Stelle war jedoch schon anderweitig vergeben, sodass eine neue 

Position für den ehemaligen Landesrat gesucht werden musste. Zwischenzeitlich war dies eine 

Stabsstelle, die dem Rektorat zugeordnet war. Im Jahr 2021 wurde dem damaligen Vizerektor und 

kaufmännischen Geschäftsführer der Umit mitgeteilt, dass der Vertrag mit Ende 2021 nicht mehr 

verlängert wird. In der Umit Verfassung aus 2014 war zwingend ein Vizerektor für Finanzen und 

kaufmännische Angelegenheiten zu bestellen. Heimlich, still und leise wurde scheinbar eine neue 

Verfassung ins Leben gerufen, die nun keinen verpflichtenden Vizerektor für Finanzen mehr vorsieht. 

Zum Zeitpunkt der Bestellung von Bernhard Tilg war jedoch noch lediglich die Verfassung aus dem 

Jahr 2014 auf der Homepage der Umit abrufbar, obwohl laut Verfassung jede Änderung umgehend 

öffentlich gemacht werden muss.  

 

Aus diesem Sachverhalt ergeben sich folgende Fragen: 

 

1.) Warum wurde im Jahr 2021 rechtzeitig vor der Rückkehr von Bernhard Tilg an die Umit der 

Vertrag des Vizerektors nicht mehr verlängert? 

2.) Wer hat die Entscheidung getroffen, den Vertrag des ehemaligen Vizerektors nicht mehr zu 

verlängern? 



3.) Wer hat die Verfassungsänderung der Umit veranlasst? 

4.) Wann wurde diese Verfassungsänderung veranlasst? 

5.) Welche Punkte wurden in der neuen Verfassung gegenüber der Verfassung von 2014 

geändert? 

6.) Warum wurde die geänderte Verfassung nicht umgehend auf der Homepage veröffentlicht? 

7.) Warum ist die Notwendigkeit eines kaufmännischen Geschäftsführers und Vizerektors nun 

plötzlich nicht mehr notwendig? 

8.) Wer hat nach dieser Änderung nun die Verantwortung über die Finanzen und 

kaufmännischen Agenden? 

9.) Warum muss die Position eines Vizerektors an der Umit nicht ausgeschrieben werden? 

10.) Halten Sie die Vorgehensweise, dass ein Vizerektor von drei Personen bestimmt werden 

kann, für transparent? 

11.) Werden Sie sich dafür einsetzen, dass diese Positionen künftig ausgeschrieben werden 

müssen? 

12.) Wenn nein, warum nicht? 

13.) Wenn ja, welche Schritte haben Sie diesbezüglich schon gesetzt? 

14.) Finden Sie es eine schiefe Optik, direkt aus dem Landesratsbüro einen Top Job bei einem 

Landesunternehmen zu erhalten, unabhängig von der Qualifikation von Bernhard Tilg? 

 

 

Innsbruck, am 10. März 2022 


